Gedenkstättenfahrt nach Leipzig, Torgau und Halle vom 02.06.- 06.06.2010

Nachdem wir uns am Hauptbahnhof in Dortmund getroffen hatten, konnte die anstrengende Fahrt nun endlich beginnen!

Unsere Gruppe bestand aus 20 Jugendlichen unterschiedlichen Alters. Darunter waren Jugendliche der evangelischen Jugend Dortmund und Lünen, 7 Schüler und Schülerinnen des Seminars für „Vielfalt und Toleranz“ und andere interessierte, sowie 4 Teamer und Teamerinnen.
Auf unserem Programm standen Aktionen wie zum Beispiel:

· Besuch der Gedenkstätte „Roter Ochse“ in Halle
· Aufenthalt im Fort- Zinna in Torgau

· „Runde Ecke“ – Stasimuseum, Leipzig
· Gestaltung eigener Projekte (Nikolaikirche, „Die Villa“)
Besonders beeindruckend  waren  für uns der Aufenthalt im Fort Zinna, ehemaliges Wehrmachtsgefängnis und heute wieder Justizvollzugsanstalt,  in Torgau, da wir dort etwas vom Alltag der Gefangenen miterleben konnten, und das Stasimuseum, wo wir von jungen Studenten die damalige Zeit sehr anschaulich erklärt bekommen haben.

Auch das Gespräch mit Frieder Badstübner in Halle  war sehr informativ. Bei Kuchen und Kaffee schilderte er uns als Zeitzeuge aus erster Hand persönliche Erlebnisse aus der DDR, als Stasi-Verfolgter.

Mit der Freizeit waren wir vollkommen zufrieden. Wir hatten zwischendurch und am Abend viel Spaß mit, aber auch ohne, die Teamer. 

Super war es, dass wir viele neue Kontakte knüpfen konnten, die wir auch noch nach der Fahrt pflegen werden.

Insgesamt eine sehr gelungene Gedenkstättenfahrt zum Thema „Alle Gewalt geht vom Volk aus – Rechtssprechung und Strafverfolgung in totalitären Systemen“, durch die wir eine Menge neuer Kenntnisse erworben haben, bzw. unsere vorhandenen vertiefen konnten.
Liebe Grüße

Janine Schiemann, Jasmin Feldmann und Kübra Yigittekin
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